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3. Kreisliga 1

TSV Sasel VI : Hoisbütteler SV 
Donnerstag, 08.09.2022, 19:45 Uhr

Hickmann tütet den Sieg für den TSV Sasel VI ein

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom TSV Sasel VI, als Volker
Hickmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des Hoisbütteler SV
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Mark Bölke, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 17. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV Sasel
VI ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Roob / Rezai wurden Lüder /
Hickmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kaum Chancen ließen wiederum Bölke / Gurr am
Nachbartisch beim 3:0 ihren Gegnern Roob / Ritter. Metke / Deiter gelang es, Landwehr / Meinhardt
im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:
0-Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Mark Bölke gewann sein Spiel gegen Mustafa Rezai überzeugend und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Mirco Lüder eine 1:3-Niederlage gegen Anton Roob kassierte. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Volker Hickmann machte mit
Claus-Peter Landwehr bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Hierbei überließ Hickmann seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Christoph Gurr bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Ronni Roob. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Einen Zähler für die Gäste musste Christoph Metke bei der 1:3-Niederlage gegen Adrian Ritter in der
auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Alex Deiter gegen René Meinhardt. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Beim 3:1-Sieg von Mark Bölke gegen Anton Roob ging nur Satz 1 verloren.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:3 (Bölke) und
16:10 (Roob). Mirco Lüder machte mit Mustafa Rezai beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. 17:7 (Lüder) bzw. 17:8 (Rezai) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:0-Sieg gelang es Volker
Hickmann den Gastspieler Ronni Roob in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Sasel VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den USC Paloma Hamburg III am 15.09.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des Hoisbütteler SV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
14.09.2022 gegen die SG Farmsen-Bramfeld III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Sasel VI

Doppel: Lüder / Hickmann 0:1, Bölke / Gurr 1:0, Metke / Deiter 1:0 
Einzel: M. Bölke 2:0, M. Lüder 1:1, V. Hickmann 2:0, C. Gurr 1:0, C. Metke 0:1, A. Deiter 1:0 
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 Hoisbütteler SV
Doppel: Roob / Ritter 0:1, Roob / Rezai 1:0, Landwehr / Meinhardt 0:1 
Einzel: A. Roob 1:1, M. Rezai 0:2, R. Roob 0:2, C. Landwehr 0:1, R. Meinhardt 0:1, A. Ritter 1:0


